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Peter hat sich Zeit seines Lebens für Menschen interessiert und 
eingesetzt. Sein Engagement für eine chancengerechte Gesell-
schaft und das respektvolle Miteinander zeigte sich auch in seiner 
Arbeit für die Stadt Zürich. Er übernahm ab Ende 1987 die  
Leitung der neu gegründeten Städtischen Koordinationsstelle für 
Ausländerfragen, der heutigen Integrationsförderung. In dieser 
Funktion baute er die Beratungsstelle für Ausländerinnen und 
Ausländer auf, die er bis 1998 mit Herzblut und grossem Einsatz 
leitete. 

Peter realisierte in Zusammenarbeit mit der städtischen  
Kommission für Ausländerfragen 1996 mit grossem Erfolg die  
erste Zürcher Ausländer-Synode und war massgeblich an der  
Erarbeitung des ersten Integrationsleitbilds der Stadt Zürich  
beteiligt. Seine Ideen und Überzeugungen bilden auch heute noch 
Grundsteine der städtischen Integrationsarbeit und leben unter 
anderem im interreligiösen Dialog weiter.

Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schätzten seine 
 mensch liche und kompetente Führung. Die Zusammenarbeit mit 
ihm war ein Privileg. Wir alle werden Peter dankbar und ehrend in  
Erinnerung behalten. Unsere Gedanken sind bei Peters Frau  
Margrit und seinen Angehörigen, Freunden und Weggefährten.

Die ehemaligen Mitarbeitenden der Beratungsstelle 
Das Team der Integrationsförderung

Stadt Zürich

Stadtentwicklung Zürich, Integrationsförderung


